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Hitzeaktionsplanung Hagen
Selbsteinschätzung: Hitzeschutz in unserer Kita
Mit dieser kurzen Selbsteinschätzung möchten wir gemeinsam mit Ihnen herausfinden, wie gut Ihre Kita beim Thema Hitzeschutz aufgestellt ist – und wie wir Sie gegebenenfalls unterstützen können.
1. Allgemeine Einschätzung

Wie gut fühlen Sie sich zum Thema Hitzeschutz in der Kita informiert?

	☐	Sehr gut informiert

	☐	Einigermaßen informiert

	☐	Eher wenig informiert

	☐	Gar nicht informiert




Wie stark wirkt sich Hitze in den Sommermonaten auf den Kita-Alltag aus?

	☐	Stark, besonders:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	☐	Merklich, aber noch gut händelbar, weil:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	☐	Eher wenig informiert
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


2. Bestehende Maßnahmen

	Maßnahme
	Machen wir schon
	Wäre sinnvoll
	Kommt (derzeit) nicht in Frage

	Es gibt einen Sommerspeiseplan (leichte Kost, viel Obst, ausreichende Getränkeangebote).
	☐	☐	☐
	Kinder werden bei Hitze zu deutlich mehr Flüssigkeitsaufnahme ermutigt.
	☐	☐	☐
	Wir vermeiden bei unseren Unternehmungen die Mittagshitze (ca. 11 – 16 Uhr).
	☐	☐	☐
	Unsere Innenräume können durch Verschattung oder Lüftung kühl gehalten werden.
	☐	☐	☐
	Wir haben einen kühlen Ort (innen oder außen), an dem sich das Team oder die Kinder abkühlen können.
	☐	☐	☐
	Mitarbeitende sind über Hitzeschutzmaßnahmen zu ihrem eigenen Schutz informiert.
	☐	☐	☐
	Eltern sind zu Hitzeschutzmaßnahem zum Schutz ihrer Kinder informiert.
	☐	☐	☐
	Die Kinder erhalten einen umfangreichen UV-Schutz.
	☐	☐	☐


3. Herausforderungen & Bedarfe

Welche Herausforderungen erleben Sie konkret während Hitzeperioden?
(Mehrfachnennung möglich)

	☐	Fehlende technische Möglichkeiten (z.B. Außenverschattung)

	☐	Unklarheit über geeignete Hitzeschutzmaßnahmen

	☐	Fehlende Akzeptanz im Team oder bei den Eltern

	☐	Sonstiges: 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Was würde Ihnen helfen, den Hitzeschutz in Ihrer Kita zu verbessern?

	☐	Praxistaugliche Checklisten und Handlungshilfen

	☐	Schulung und Sensibilisierung des Teams

	☐	Erfahrungsaustausch mit anderen Kitas

	☐	Individuelle Beratung vor Ort

	☐	Unterstützung bei baulich-technischen Maßnahmen (z. B. Verschattung, Lüftung)

	☐	Finanzierungshilfen oder Förderinformationen

	☐	Sonstiges: 
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


4. Herausforderungen & Bedarfe

Haben Sie aktuell konkreten Unterstützungsbedarf durch das Hitzeschutz-Netzwerk Hagen?

	☐	Ja, und zwar:
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
	☐	Vielleicht später – wir möchten uns erst intern sortieren.

	☐	Nein, aktuell nicht



Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Bitte senden Sie die ausgefüllte Selbsteinschätzung an: hitze-gesundheit@stadt-hagen.de
image1.png
HAGEN

Stadt der FernUniversitdt




